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g Termin | Ort: 25./26. Juni 2026 | Köln 

Konzeption und Tagungsmoderation: LKD NRW 

Anmeldung [online]: www.lkd-nrw.de | Anmeldeschluss: 10. Juni 2026

Informationen zur Veranstaltung: LAG Kulturpädagogische Dienste/
Jugendkunstschulen NRW e.V. – LKD | Fon 02303 25302-0 
Mail: info@lkd-nrw.de | www.lkd-nrw.de

Teilnahmegebühr beide Tage: 75 Euro | ein Tag: 65 Euro  
inkl. Verpflegung, ohne Übernachtung

Begleitpublikation: infodienst - Das Magazin für kulturelle Bildung 
infodienst-online.de

Gefördert durch:

Die 19. landesweiten Jugendkunstschultage richten 
den Blick auf den gesellschaftlichen Zusammenhalt im 
Spannungsfeld von Digitalität, Angst und Demokratie. 
Diese drei Begriffe stecken den Rahmen ab, innerhalb 
dessen die Themen verhandelt werden, die derzeit von 
höchster Wichtigkeit für das Zusammenleben sind. Im 
Digitalen werden Alltagssprache, juristische und poli-
tische Begriffe vielfach durcheinandergeworfen, was 
Polarisierung, Abspaltung, Populismus, das Erstarken 
extremer Gruppen, die Spaltung der Gesellschaft und 
schwindendes Vertrauen in demokratische Instituti-
onen befördert. Unsicherheit führt zu Angst und Hilf-
losigkeit, die wiederum zu psychischen Belastungen 
werden können. Nicht wenige sehen die Freiheit und 
Demokratie so bedroht wie seit Jahrzehnten nicht. 
Eine Krise der Demokratie ist aber meist eine Krise 
des Zusammenhalts.  

Welche Maßnahmen zur Stärkung von Zusammenhalt 
und Demokratie gibt es? Naheliegend ist es, Teilhabe 
zu stärken, Spaltungstendenzen zu verhindern, den 
Dialog zu fördern und gemeinsam-partizipativ zu 
handeln.

Dabei kommt den außerschulischen Bildungseinrich-
tungen eine bedeutsame Rolle zu. Sie sind Mutma-
cher! Partizipation, Vertrauen, Freiheit, Beziehungen, 
Mitbestimmung und Gemeinschaft zu erfahren, 
stärken das Gefühl von Selbstwirksamkeit und den 
Glauben, durch eigenes Handeln Einfluss auf das 
Leben und die Gemeinschaft nehmen zu können.

Wer die Demokratie stärken will, muss die Ursachen 
ihrer Schwächung verstehen, um daraus Handlungs-
muster ableiten zu können. Darum wird es bei den 19. 
Jugendkunstschultagen Nordrhein-Westfalen gehen. 
Sie werden gefördert vom NRW Jugendministerium 
(MKJFGFI) und finden in Kooperation mit der Internati-
onalen Hochschule (IU) und unseren Mitgliedseinrich-
tungen, der Kölner Spielewerkstatt, der JKS Rodenkir-
chen und MuKuTaThe, sowie dem jfc Medienzentrum 
und mit Unterstützung der Stadt Köln statt.

Zusammen:halt?!
Digitalität.Angst.Demokratie
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19. Jugendkunstschultage
Nordrhein-WestfalenVeranstaltet von:

Veranstaltet von:

Zusammen:halt?!
Digitalität.Angst.Demokratie

Veranstaltungsorte:
Donnerstag & Freitagvormittag
IU – Internationale Hochschule 
Campus Köln 
Hildeboldplatz 20 
50672 Köln 

Freitagnachmittag 
Jugendkunstschule Rodenkirchen e.V. 
(Vorgebirgspark)
Kierberger Straße 2
50969 Köln Raderberg/Zollstock 

Kölner Spielewerkstatt e.V. in der Ju-
gendkunstschule Malraum im Luftschiff 
Luftschiff-Platz 5
50733 Köln/Nippes

jfc Medienzentrum e.V.
Seekabelstraße 4
50733 Köln/Nippes

In Kooperation mit:
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Programm
IU-Campus, Internationale Hochschule

10:00	 Ankommen

10:30	 Eröffnung

	 GruSSworte 
n  �Verena Schäffer | Ministerin für Kinder, Ju-

gend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration 
des Landes Nordrhein-Westfalen (MKJFGFI)

n  �Derya Karadag | Bürgermeisterin der Stadt Köln
n  �Prof.in Dr.in Michaela Moser | Prorektorin 

Fernstudium der Internationalen Hochschule (IU)

	 Einführung 
	 Marc Alexander Ulrich | Vorsitzender der 
	 LAG Kulturpädagogische Dienste/Jugendkunstschulen 
	 NRW e.V. 

11:00	 Eröffnungsvortrag 
	 Moralität und Gesellschaft | Anne Rabe

12:00	 Fragen und Diskussion

13:00	 Mittagsimbiss in der IU

14:00 	 Vier Themenräume
	 Zusammenhalt – Digitalität –  
	 Angst – Demokratie

	 1. Zusammenhalt 
	 Dr. Alexander Yendell | Soziologe

	 2. Digitalität | Prof. Dr. Jule Korte und 
	 Prof. Dr. Tom Braun | Research Center 
	 Kulturelle Bildung und Digitalität der IU

	 3. Angst 
	 Amira Bakhit-Eickmeier | Theaterpädagogin

	 4. Demokratie/Medienkompetenz 
	 Valentin Scholz | jfc Medienzentrum

16:00	 Abschlusspodium zu den Themenräumen 

ab 18:00	 Ausklang 
	 Sommerabend im Garten 
	d er JKS Rodenkirchen  
	 Ort: Kierberger Str. 2, 50969 Köln Raderberg/Zollstock 
	 (Vorgebirgspark)

Donnerstag, 25. Juni 2026
IU-Campus, Internationale Hochschule

9:30	 Ankommen

10:00	 Eröffnungsvortrag 
	 Mehr Emotionen wagen! 
	 Dr. Johannes Hillje 

11:00	 Fragen und Diskussion

11:30-12:15	 Imbiss in der IU
	 danach Wechsel zu anderen Standorten 

13:00-14:45	Fünf Praxisworkshops  

a)  Kunst für Alle! 
Prozess vor Produkt, niedrigschwellige Kreativaktionen, 
Team der Kölner Spielewerkstatt 
Ort: Kölner Spielewerkstatt

b) Meine Freiheit – Deine Freiheit!? 
Ein Medien- und Demokratieprojekt von Akki e.V. und 
der Heinrich-Heine-Universität, Düsseldorf 
Ort: jfc medienzentrum 

c) �Jugenddemokratiekonferenz 
– #zukunftmachen

Kinder- und Jugendbüro der JuKuWe und des Stadt
jugendrings Koblenz (Mira Nießen) 
Ort: Kölner Spielewerkstatt

d) Durchblicke – Angst sichtbar machen 
Projekt „Blackbox Angst“, Selfiegrafen (Jörg Meier), 
LAG Kunst und Medien 
Ort: jfc medienzentrum   

e) Zwischenräume – Bewegte Spuren 
Tanz, RAP & kreative Wahrnehmung, JKS Rodenkirchen 
(Corbin Plischke) und MuKuTaThe (Thorsten Leuchten-
berg) 
Ort: JKS Rodenkirchen / Raderberg

Freitag, 26. Juni 2026

15:00-16:00	WDR 3 Forum 
	 im jfc Medienzentrum

Angst essen Demokratie auf
Mit: Staatssekretär Lorenz Bahr 
Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, 
Gleichstellung, Flucht und Integration 
des Landes Nordrhein-Westfalen

Anne Rabe | Autorin | Berlin

Dr. Johannes Hillje 
Politik- und Kommunikationsberater | Berlin

Marc Alexander Ulrich 
Vorsitzender der LKD NRW

Dr. Anna Grebe | Expertin für Jugendpolitik

Moderation: Dr. Michael Köhler | WDR 

16:15	 Ende der Veranstaltung

19. Jugendkunstschultage Nordrhein-Westfalen
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Den Jugendkunstschultagen geht am 24. Juni 2026 der 
Fachtag unseres Kooperationspartners, der IU (Internationale 
Hochschule), voraus:
Fachkräfte zwischen Atelier und Algorithmus – Wie 
verändert Digitalität die Kulturelle Bildung? 
(Weitere Infos über die IU)
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